
5/8erl in Ehr’n
"18 Jahre Wiener Soul“

Die Wiener Band ist nach 18 Jahren Bandgeschichte ein Fixstern am Himmel der
österreichischen Musiklandschaft. Ihr Stilmix aus Popmusik, Wienerlied, Jazz, Soul und
Afro-Cuban, sowie ihre einzigartige Instrumentierung prägen den unverwechselbaren
Bandsound.

Robert Slivovsky und Max Gaier bilden an den Lead-Vocals einen klassischen
Zweiersturm, Hanibal Scheutz zupft den Bass und liefert das Fundament, Miki Liebermann
groovt leidenschaftlich an der Gitarre und ist die einfühlsame Solistin der Band, Clemens
Wenger ist ein „Tastenstreichler“ und trägt die Verantwortung für den weichen und
warmen Sound der Combo.

Die poetischen Lyrics werden mit viel Soul in österreichischer Mundart vorgetragen. Der
österreichischen Seele wird dabei ein Spiegel vorgehalten, aber nicht in moralisierender
und belehrender Art, sondern zärtlich und selbstironisch. Der Humor der Musik von 5/8erl
in Ehr´n wurzelt in ihrer subtilen und doppeldeutigen Sprache.
Ihr Hit „Siasse Tschik“ hat 5/8erl in Ehr´n 2011 einer breiteren Öffentlichkeit bekannt
gemacht. Seither tourt die Band regelmäßig in Österreich, Süd-Deutschland und der
Schweiz. Knapp 1000 Konzerte (sic!) haben 5/8erl in Ehr´n gespielt, 6 Austrian Amadeus
Music Awards in der Kategorie „Jazz/World/Blues“ gewonnen, und bisher 6 Studioalben
veröffentlicht.

Der Stil von 5/8erl in Ehr´n wird gerne als „Wiener Soul“ bezeichnet. Eine hübsche
Umschreibung dafür fand ein Journalist in Bayern: „5/8erl in Ehr´n klingen als hätte Stevie
Wonder eine Sachertorte geraucht.“

Max Gaier, Robert Slivovsky: Gesang
Miki Liebermann: Gitarre
Hanibal Scheutz: Bass
Clemens Wenger: Piano, Akkordeon

​​Jegliche Änderungen an diesem Text müssen vom Künstler oder der Agentur genehmigt
und abgesegnet werden!


